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Buchbesprechung

Bestseller-verdächtig...
Der nicht abreissende Erfolg der ersten

Werke und die zahlreichen Anfragen nach
«noch mehr» haben den Mondo-Verlag
veranlasst, bereits wieder ein neues Buch aus
der Wiege zu heben. Sein Titel: «Grosse
Ströme der Welt». Ein vielversprechendes
Thema!

Und fürwahr, das Buch hält, was sein
Titel verspricht: packende Texte kunterbunt
gemischt mit farbprächtigen Photos im

Grossformat. Eine glückliche Symbiose von
Wort und Bild! Und darum sind wir sicher,
dass dieses Buch seinen Weg in Tausende
von Schweizer Heimen finden und seinen
«Vorgängern» in keiner Art und Weise
nachstehen wird. Im Gegenteil. Wir glauben
beinahe, dass dieses Werk innert Kürze zur
Spitze der Mondo-Bestsellerliste vorrücken
wird.

Die Popularität dieser Bücherreihe
erstaunt keineswegs. Hat es doch der Mondo
Verlag verstanden, sich beizeiten die aktive,
aufopfernde Mitarbeit führender Autoren
(Wissenschafter, Historiker, Ingenieure usw.)
zu sichern. Ganz abgesehen von den
Starphotographen, die tagtäglich in der weiten
Welt mit schussbereiter Kamera unterwegs
sind, um die schönsten Motive und die
spannendsten Szenen auf den Film zu bannen.

Photos, die im imposanten Grossformat

eben die wertvollen Mondo-Bände
bereichern.

Diese farbenprächtigen Bilder erhalten
Sie gratis gegen Mondo-Punkte, die Sie
wiederum gratis auf den Qualitätsprodukten
folgender Firmen finden: Nestlé, Sunlight,
Wander, Flawa, Roland, Kentaur, Floralp,
Tobler (Produkte für die Schuhpflege), Avia

(Treibstoffe und Auto-Pflegemittel). Wahrlich

eine angenehme Art von Werbung!
Doch nun zum neuen Werk:

Grosse Ströme der Welt (Mississippi,
Ganges, Rhein, Amazonas, Kongo)

Gross, ja beinahe magisch ist die
Anziehungskraft, die Flüsse und Ströme seit
Urzeiten schon auf die Menschheit ausüben.
So weit wir auch im Geschichtsbuch des
«Homo sapiens» in die Vergangenheit
zurückblättern, stets entdecken wir die
höchstentwickelten Lebensgemeinschaften und die
blühendsten Kulturen an den Ufern grosser
Ströme. Am Tigris, Euphrat, Nil, Indus usw.
Das erstaunt keineswegs. Denn dort gab's
in Hülle und Fülle alles, was die Menschen
zu leben nötig hatten: Süsswasser, Fische
und fruchtbares Land. Fürwahr ein
grosszügiges Geschenk der Natur!

Aber nicht allein als «Nahrungspender»
boten Flüsse ihre Dienste freigiebig den
Menschen dar. Nein, gleichzeitig vermittelten

sie auch sicheren Schutz den Ansied-
lungen gegen feindliche Ueberfälle und
dienten als bequeme «Strassen für
Entdeckungsfahrten und Handelsreisen».

Kein Wunder, bei dieser starken
Schicksalsverknüpfung, dass die Bewohner den
Fluss als Offenbarung einer höheren Macht
oder sogar als Gottheit selbst verehrten. So
sahen (und sehen teilweise heute noch)
die Hindus im Ganges die Tochter Schiwas,
die dieser höchstpersönlich den Erdenbürgern

als grossartiges Präsent darbot.
Und heute? Heute schätzen wir die grossen

Ströme vor allem als preiswerte
Transportwege, mächtige Energiespender und als
touristische Attraktionen. Und trotzdem
lässt sich auch heute noch eine charakteristische

Verbindung zwischen Menschen,

Welcher arbeitswillige
BURSCHE möchte ein lehrreiches und interessantes Jahr in

DÄNEMARK verbringen? Unser Betrieb besteht nur aus Ackerbau und hat eine
Grösse von 180 ha. Maschinell sehr gut eingerichtet. Eintritt I.Januar oder I.April 1969.

M.Marquard Jensen, Raahave, 4960 Holeby (Lolland) DK
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Flüssen und Landschaften feststellen. Eine
tiefe Verbundenheit, wie sie nur durch lange
Lebens- und Schicksalsgemeinschaft
entstehen kann.

Von all dem zu berichten — von der
historischen Bedeutung bekannter Ströme, vom
Wagemut unerschrockener Forscher, von
der Entwicklung berühmter Uferstädte, von
der Mentalität der Menschen und von den
besonderen Reizen der Flusslandschaften —

wahrlich eine grosse, dankbare Aufgabe
für ein Mondo-Buch!

Dr. Matthias Mack:

Milchvieh-Fütterung
Ein BLV-Praxisbuch, 118 Seiten, 36
Abbildungen, Format 11,8 x 18,2 cm, kart. 5.- DM.

BLV, Bayerischer Landwirtschafts - Verlag
München-Basel-Wien.

Für Milch bestehen nicht so gute
Absatzaussichten wie für viele andere Agrarpro-
dukte. Trotzdem kann eine grosse Anzahl
von Betrieben aus Existenzgründen nicht
auf die Milchproduktion verzichten. Gerade
deshalb ist es aber notwendig, die Kosten
für die Erzeugung der Milch so niedrig wie
möglich zu halten, um noch Gewinn zu
erzielen.

Da die Fütterung kosten- und qualitäts-
mässig bei der Milchviehhaltung die grösste
Rolle spielt, muss der Praktiker darüber
genau Bescheid wissen.

Was ist bei Winterfütterung,
Sommerfütterung (Weidegang und Stallfütterung)
und Uebergangsfütterung im Frühjahr zu
beachten, damit das Milchvieh leistungsgerecht,

vollwertig, aber auch kostendeckend
ernährt wird? Diese entscheidenden Fragen
sowie die Grundlagen der Fütterung, den
Nährstoffbedarf der Tiere und die gängigen
Futtermittel behandelt der Verfasser
ausführlich und leicht verständlich.

Dr. Matthias Mack:

Bullenmast
Ein BLV-Praxisbuch, 118 Seiten, 40

Abbildungen, Format 11,8 x 18,2 cm, kart. 5.- DM.

BLV, Bayerischer Landwirtschafts - Verlag
München-Basel-Wien.

Rindfleisch ist begehrt, und der steigende
Bedarf kann im wesentlichen nur mit Bullenfleisch

befriedigt werden. Mehr und mehr
Landwirte werden sich deshalb auf Bullenmast

spezialisieren. Um Preisschwankungen

gewachsen zu sein und um einen
ausreichenden Gewinn zu erzielen, muss man
aber auch in diesem Betriebszweig äusserst
scharf kalkulieren.

Der Verfasser stellt in diesem Buch dar,
wie das Kalb von der Geburt bzw. vom Zu-
kauf an behandelt werden muss, er gibt
Ratschläge für die günstigste Aufzucht und
für die richtige Haltung und behandelt sehr
ausführlich die Technik der Mast (Methoden

und Futtermittel). Was man über den
Markt und die Vermarktung sowie über die
Kostenseite der Bullenmast wissen muss,
wird in besonderen Abschnitten erläutert.
Ergänzend wird ausserdem die Kälbermast
behandelt.

Wer sich an die Ratschläge in diesem
Praxisbuch hält, wird bei der Mast Gewinn
erwirtschaften.

|£ihler
für PW. LW und Traktoren - garantiert siedefrni

• Wir erledigen innert einem Tag:
Reparaturen / Auslaugen / Entkalken
Einbau neuer Elemente

• Sofortige Bedienung:
Auswärtige Kunden: per Bahn-Express
Empfangsstation: ZQrich HB

Benetti AG., Letzigraben 113, Zurich
Telefon (051) 52 15 28

Denke daran: Kleinkinder können überall sein, auch unter oder hinter
einem Anhänger!
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